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Ersto niedersächsische Anti·Giftmüll·Demo 
Bürgerinitiative Umweltschutz fordarte Expertenlnhörung 

Loccum Ue.). Mohr als 3000 Por­
sonen haben sich In einer Resolution 
gegen dIa geplante Erweiterung der 
IndustrlemOl1deponle an der Paters­
Mger und Rehburg Loccumer Sladt· 
grenze ausgesprochen Sie fordem 
- wIe auch der Patershager und 
Rehburg·Loccumor Stadtrat - eine 
totele Sanierung der dortigen .AMo· 
pomelO. Auf der ersten niectersAchsi· 
sehen ., Anb-Glftmulldemonatration" 
sm Samstag wurde dis" Unter­
schqftenhste dem BOrgermelster der 
Stadt Rehburg-Loccum Oberrek:ht. 

Aus mehreren Dutzend Traktoren 
und Hunderten von FahrrAdem b&­
stand der OemonatratJonszug von 
Loccum Ober Manehehagon und 60d 

Beilagenhinweis 
Oie heutige Ausgabe .nthölt 

aellogon de. MÖbetheu ••• Schö· 
neberg. Mlnden1 des Schuhhau­
sei Kraft. Stadthagen. der firm. 
Ernst Stalte. Rehburg, der Firma 
Wel han aHG, Stalzenllu. 

Rehburg nach Rehburg. Auch Min· ten·Anhörung aber Giftmüll. Er wart 
denerund PatershAger SQrger waren der landesregierung vor. nur die In~ 
dabeI. PiIlk"a1e wiesen auf ein frOhe· teressen der OeponiB~Betr9 ibar zu 
res durch die .. Altdeponie" veNr- vertreten. Mayar forderte ein Kon· 
.achte. Fischotemen In Ils und Geh· zept für ein. aut Vermeidung und 
le, die hone Rote '. on MIßbildungen Wladarverwertung ausgerichtet. 
lind Totgeburten bel KAlbern an der "GiflmOltwirtschafl". Auch der 50r­
GlflmOlldeponie sowi. das dortige germelster der Stadt Rehburg-Loc­
Baumsterben hin Amthche Erklärun- curn, H. BullOlahn, kritisierte die Be­
gen, die Deponie sei dicht. wurden zirksreglerung Hannover: "Ob man 
wegen der stetigen Wasseraustritte glaubt, uns für dumm verkaufen zu ~ 
BLiS den Seitenwänden der Deponie- können?" Als Beweis fOr das BemO· I\0,Il 

gruben und den z. T hohen Schad· hen dilr Stadt verwies er Buf das trotz 
atoffkonzenlrationen Im Grundwas- angespannter Finanzlage an Prof. 
s" um die Deponie bezweifelt: Heitfeld (Uni Aachen) vergebene 
"Dichter Ton, welch ein Hohn." Mit Gutachten, das vor Stellungnahme 
"Wer dreimal lOgt, dem glaubt man der Stadt zur Oeponie-Erweiterung 
nicht. auch wenn die Regierung Klarheit über die Eignung des vorge~ 
Spricht". spielte ein Landwirt auf eine sehenen Gelandes bringen solle. 
kOrzliche Erklärung der Bezlrksregie- Ein Vertrelerder Mindener Grünen 
rung Hannover an. überbrachte Grußworte. Die Grünen 

Auf der Kundgebung tn Rehburg seien im Kreis Minden-lübbecke die 
bekrlftlgte C. Trantel von der 1"ltiat!· einZIge Partei, die sich gegen die Oe-
va "Rehburg-loccumer BOrger 9& penie-Erweiterung ausgesprochen 
gen GiftmOlI" Kritik an den 5ehörden: hätte. Der Petershager Stadtrat 
"Hinweise auf die Undichtigkeit der stlmmle der Erweiterung in der Hoff­
Deponie warden systematisch ver- nung zu, 80 besser eine totale Sanie­
schwiegen"; die Bezirksregierung rung der "Altdeponis" erreichen zu S 
habe ein Gutachten Ober da. Saum· können. 
sterben lange geheimgehalten und 0 
mit einer "die Tatsachen ve.rtät. Mltgll0dervarsammlung b 
sehenden Erktärung" veröffentlicht. ., 
Trantel rief aul, im laulenden Verfah- das RV Halle v 
ren zur Deponie-Erweiterung mas· Raddeatorf I Halle. Am 2. Oktober N 
senhaft Bedenken und EInsprOehe 1982 um 19.30 Uhr flndat im Veroins- cl 
vorzubringen lokal Gusta.., Mar.er In Halle eIne Mit- 9 

M. Meyar vom nlsdersächtlischen gliederversamm ung des RV Halle .. 
landesverband BOrgerinitiativen statt . HIerzu sind alls Mitglieder recht " 
Umweltschutz forderte eine Exper- herzlIch eIngeladen. .. 


